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  iebe Vereinsmitglieder, Freunde und Gäste,

der Angelsportclub Welkers feiert in diesem Jahr sein 25 jähriges 

Bestehen.

Dies ist für uns natürlich ein gegebener Anlass, dies auch gebührend 

zu feiern.

In den vergangenen 25 Jahren haben wir Petrijünger so einiges er-

lebt. Sei es auf Vereinsfesten, auf Angeltouren oder auch in unser-

em gemütlichen Vereinsheim. Einen kleinen Rückblick werden wir ja 

heute an unserem Kommersabend zu sehen und zu hören bekom-

men. Neben unserem Hobby, dem Angeln, widmen wir uns auch 

dem Naturschutz. Seit Anfang an war es für uns das Ziel, unsere 

Vereinsgewässer von Müll und Unrat sauber zu halten. Denn wir ha-

ben ein sehr schönes und artenreiches Fließgewässer, dass wir auch 

sehr zu schätzen wissen. Das Angeln ist für uns aber auch ein schöner 

Ausgleich, dem heute immer stressiger werdenden Alltag mal zu ent-

kommen. Auch wenn man mal nichts gefangen hat, dafür aber einen 

so selten gewordenen Eisvogel beobachten konnte, ist es immer ein 

Erlebnis, an unserer schönen Fulda!

Ich wünsche uns allen heute einen unterhaltsamen und schönen 

Abend.

Stefan Eib

( 1. Vorsitzender )  
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Der Verfasser hat das umfangreiche Archivmate-
rial der vergangenen 25 Jahre gesichtet und sich 
bemüht, die wesentlichen Ereignisse herauszu-
greifen und im Rahmen dieser Broschüre 
noch einmal in Erinnerung zu rufen. Dass 
dabei vielleicht nicht alle Geschehnisse 
herausgearbeitet oder die archivierten Un-
terlagen nicht frei von Fehlern sind, möge 
man ihm nicht nachtragen. Einen herz-
lichen Dank gilt allen, die mit Beiträgen und Fotos 
zum Gelingen dieser Chronik beigetragen haben.
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Von der Gründungszeit des ASC Welkers 1993 e.V. bis Heute

Bei den Welkerser Angelsportfreunden war 1992 schon der Gedanke gewachsen, 
einmal einen Angelverein zu gründen. Man traf sich am 23. August 1992 bei Stefan Eib 
zu einem gemütlichen Fischessen und gründete eine Interessengemeinschaft. 

Es wurde das erste Welkerser Fischfest geplant, welches am 12. Sep. 1992 am Bürger-
haus zum Wohle des Dorfes stattfinden sollte. 

Wenn wir uns in die Vergangenheit versetzen, so stand damals Deutschland zumind-
est außenpolitisch vor einer bis über die Jahrzehnte dauernden friedlichen Phase. Die 
US-Streitkräfte, die als Vorpächter der Fulda (Gewässer) in Welkers fungierten, ver-
ließen den Standort Fulda. Den Interessenten der Fischerei, aus der Bevölkerung im 
Ortsteil Welkers, kam diese Entwicklung zugute. Auf dem Gebiet des Grund- und 
Bodenbesitzes, zu dem die Fischerei als unabhängiges Privatrecht gehört, war der 
Versuch einer Neuordnung mit der Absicht verbunden, durch die Gründung des An-
gelvereins eine zweckmäßige Bewirtschaftung der Fischereigewässer zu erreichen.

Daher machte es die am 05. Mai 1993 konstituierte Versammlung zu einer ihrer ersten 
Aufgaben, für den zu gründenden Angelverein eine Satzung zu fordern.  An diesem 
denkwürdigen Tag kamen 11 fischinteressierte Personen, es waren Peter Schäfer, Bern-
hard Röhrig, Klaus Röhrig, Roland Böhm, Stefan Eib, Günter George, Dietmar Möller, 
Michael Klapper, Joachim Möller, Maik Fromm und Martin Weiß einer Einladung von 
Günter George und Michael Klapper nach und trafen sich um 19.30 Uhr im Bürgerhaus 
Welkers. 

Am 30. Mai 1993, um 19:30 Uhr, folgten die zuvor genannten Angelsportfreunde 
der Einladung zur Gründungsversammlung des Angelvereins ins Bürgerhaus Welkers. 

Den Vorschlag von Michael Klapper, als Vereinsname "Angelsportclub Welkers 1993 
" und die Ausarbeitung der Vereinssatzung durch ihn, wurde der Versammlung vorge-
legt und einstimmig angenommen.

Bei den anstehenden Vorstandswahlen konnte sich so keiner recht entschließen, die 
Verantwortung für solch einen Posten zu übernehmen. Nachdem sich Günter George 
als Schriftführer und Michael Klapper als Rechnungsführer für die Wahl 
anboten, fand man nun sehr schnell einen  1. Vorsitzenden mit Bernhard Röhrig und 
dessen Vertreter Maik Fromm. 

Keiner sollte leer ausgehen und somit erhielt jedes weitere Mitglied einen Posten im 
erweiterten Vorstand. 

2. Rechnungsführer -  Dietmar Möller
2. Schriftführer -  Martin Weiß

1. Gewässerwart - Roland Böhm
1. Gerätewart -  Peter Schäfer

Als Beisitzer (Vergnügungsausschuss) 
Stefan Eib, Joachim Möller und Klaus Röhrig. 
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In den erweiterten Vorstandssitzungen im Juli und August im Bürger-
haus Welkers berichtete Günter George über den bisherigen Sach-
stand der rechtlichen Eintragung des Vereins. 

Die von Michael Klapper erstellte Ehren-/ Beitrags- und Versammlu-
ngsordnung wurde nach der erfolgten Vervollständigung bei der 
Mitgliederversammlung zur Abstimmung vorgelegt. 

Von Joachim Möller wurde ein selbst entworfenes Clubemblem 
vorgestellt, welches mit großer Zustimmung angenommen wurde. 
Weiterhin entschloss man sich, T-Shirts und Schildmützen mit dem 
Vereinslogo erstellen zu lassen.  

Der 1. Gewässerwart Roland Böhm überbrachte eine erfreuliche 
Mitteilung in der Versammlung. Er stellte das erste Clubgewässer, 
welches der Angelsportclub befischen durfte, vor. Nach Einigung mit 
dem Verpächter Paul Enders, dem 1. Vorsitzenden Bernhard Röhrig 
sowie dem Gewässerwart, durfte der ASC das Fließgewässer (Mühl-
graben Enders, Abzweig der Fulda, vom Wehr bei Schlag bis Einlauf 
hinter dem Haus Enders in die Fulda) befischen.

Gründungsfoto 1993 
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Von der Gründungszeit des ASC Welkers 1993 e.V. bis Heute
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Im September 1994 wurde das erste Welkerser Fischerblatt her-
ausgebracht. Die Bürger von Welkers wurden über das 
Vereinsleben des ASC zweimal im Jahr informiert, was 
allerdings in 2001 auslief.  

Welkerser - Fischerblatt
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Am 11. September 1993 fand das "Erste Fischfest" als Verein statt. Bei wechselhafter Witterung trafen doch zahl-
reiche Gäste ein.  Da man den Bürgern etwas mehr bieten wollte als im Vorjahr, stellte man die alte Grillbude 
mit einer Glaskühltheke als Fischverkaufsstand auf. Auch ein Bierwagen wurde bereitgestellt. 
Da die zahlreichen Gäste großen Hunger verspürten (die Fisch-
frikadellen waren bereits nach eineinhalb Stunden 
ausverkauft) und da der Fisch im Magen schwim-
men wollte, hatte man beim Fisch- und Getränke-
verkauf sehr viel Arbeit zu verrichten. 

1993
Fischfest
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1994
Hochseeangeln
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Verfasser: Maria Klapper

Nach der Melodie: "Lustig ist das Zigeunerleben"

Es waren einmal elf junge Mannen,
.. faria faria ho.
Die möchten so gerne Fischlein fangen, 
..faria faria ho.
Drum wollten sie gründen den Angelverein, 
im Monat Mai da sollte es sein,
.. faria faria faria faria - faria faria ho.

Jetzt ward er gegründet der Angelclub, 
..faria faria ho.
Und alle Mannen verstehen sich gut, 
..faria faria ho.
Auch hegen und pflegen wir Wasser und Fisch; 
doch ab und zu kommt der Fisch auf den Tisch, 
..faria faria faria faria – faria faria ho.

Ob Zander, Hecht oder die Forelle, 
..faria faria ho.
Mit Petri Heil sind wir zur Stelle, 
..faria faria ho.
Wir Angler sind jetzt ein schöner Verein, 
wer mit uns feiert, der will nicht mehr heim. 
..faria faria faria faria – faria faria ho

1995
Vereinslied
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VEREINSVORSITZENDE
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Aktiv       Passiv

Möller STefan     Möller Kevin
Wagner Bernd     Möller Tatjana
Neidert Rüdiger     George Margarete
Bertram Thomas     Klapper Patrick
Böhm Roland     Klapper Christine
Eib Stefan      Möller Christian
Fromm Maik      Möller Tanja
Hanzel Daniel     
Klapper Michael     Jugend

Krieg Jürgen     Cabanski Adrian
Leimbach Horst     Möller Robin
Martin Stephan     Röhrig Dominik
Mopser Markus     Schrickel Steven
Möller Dietmar
Röhrig Klaus
Röhrig Bernhard
Schmidt Josef
Schäfer Peter
Weiß Martin
Krings Stefan
Weiß Andreas
Brunner Patrick
Röhrig Christopher

2018

MITGLIEDERZAHL IM JUBILÄUMSJAHR

23 aktive Mitglieder 
11  passive Mitglieder davon 4 Heranwachsende

Insgesamt: 34 Mitglieder
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Der Vorstand - heute
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2013
20 Jahre ASC

Für Funktionen im Vorstand mit dem Verbandsehrenzeichen in Silber 
für 15 Jahre:   Bernd Wagner,  Markus Mopser
für 20 Jahre: Dietmar Möller, Martin Weiß, Peter Schäfer, Michael Klapper und Stefan Eib.

Die Jahreshauptversammlung des ASC-Welkers stand im Jahr 2013, bezüglich ihres 20-jährigen Beste-
hens, unter einem ganz besonderen Zeichen und hatte ihre Mitglieder zu einer umfangreichen Festtafel 
eingeladen. 

Es wurden geehrt:
Ehrungen 20jährige Mitgliedschaft: Stefan Eib, Michael Klapper, Bernhard Röhrig, Roland Böhm, Maik 
Fromm, Dietmar Möller, Peter Schäfer, Margarete George, Christine Klapper, Tanja Möller, Patrick Klap-
per, Martin Weiß, Klaus Röhrig, Andreas Weiß
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Der erweiterte Vorstand - heute
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1993 - 95
Vereinsgewässer

1993 Vereinbarung mit Paul Einders über die Befischung des Mühlgrabens  
            ca. 200 m.

1994 Pacht einer Teilstrecke der Fulda von der Gemarkungsgrenze Lütter/  
            Rönshausen bis zur Mitte der Autobahn A7 zw. Welkers und 
            Eichenzell, auf einer Länge von 3.400 Meter.

1995 Pacht des Betriebsgrabens der Stumpfesmühle mit einer Länge von     
            550 m und der Wirtsmühle mit 650 m in Rönshausen

1995 Pacht einer Teichanlage in Dalherda (bis 2016)
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1995 - 2017
Gewässerreinigung

Jeden Karfreitag führten die Mitglieder 
des ASC im Rahmen der Osterputzak-
tion eine intensive Gewässerreinigung 
durch. Hierbei wurden nicht nur die Ufer 
des Pachtgewässers von Unrat befreit, 
auch die angrenzenden Wege und Pfade 
wurden gereinigt. Immer wieder wurden 
unsere naturschützenden Mitglieder in 
Erstaunen versetzt, was alles so "verloren" 
wird.  
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In der Jahreshauptversammlung 
2014 überreichte  Horst Leim-
bach (rechts) dem 1. Vorsitzenden 
Stefan Eib eine selbstgeschnitzte 
Holzskulptur (Angler) als Spende 
an den Angelsportclub. 

2014
Geschenk

2011
Riesenaal

Stefan Eib zog einen Riesenaal 
von 93 cm und 1.845 g aus dem 
Vereinsgewässer der Fulda, Der 
Aal wurde präpariert und fand 
einen schönen Platz im Vereins-
lokal.
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Riesenaal
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Im Rahmen einer Angelveranstaltung des ASC dankte der 1. Vorsitzende 
Bernhard Röhrig unserem Angelsportsfreund Peter Schäfer für die ständige 
Bereitstellung seines Anwesens an den ASC, indem er ein bemaltes Back-
blech (altes Elternhaus) überreicht bekam. 

1998
Vereinsangeltage
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          Aal-                 / Fischkönig               Aal-             / Fischkönig
1993 Dietmar Möller    2006 Stefan Möller / Dietmar Möller

1994 Dietmar Möller    2007 Stefan Möller / Stefan Möller

1995 Dietmar Möller    2008 Andreas Weiß / Klaus Röhrig

1996 Dietmar Möller / Bernhard Röhrig 2009 Bernhard Röhrig / Martin Weiß

1997 Dietmar Möller / Peter Schäfer  2010 Michael Klapper / Michael Klapper

1998 Bernhard Röhrig / Bernhard Röhrig 2011 Stefan Eib / Michael Klapper

1999 Maik Fromm / Stefan Möller  2012 Andreas Weiß / Klaus Röhrig

2000 Stefan Möller / Stefan Eib  2013 Andreas Weiß / Daniel Handzel

2001 Dietmar Möller / Dietmar Möller 2014 Markus Mopser / Michael Klapper

2002 Maik Fromm / Stefan Eib   2015 Andreas Weiß / Stefan Eib

2003 Stefan Eib / Martin Weiß   2016 - keiner - / Martin Weiß

2004 Maik Fromm / Martin Weiß  2017 Markus Mopser / Andreas Weiß

2005  Stefan Eib + Dietmar Möller / Markus Mopser

  

AAl- und FisChkönige
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Nach der Gründung des Angelsportclubs war man seit 1998 
bestrebt, einen geeigneten Vereinsraum zu finden.  Michael 
Klapper machte es sich zur Aufgabe, etwas Passendes zu 
finden und wurde mit dem Kellerraum der Raiffeisenbank 
Zweigstelle Welkers in der Talstraße fündig. Am 01. Juli 
2000 kam es dann zw. der Raiffeisenbank Eichenzell und 
dem ASC zu einem Mietverhältnis. 

Im März 2002 erhielten wir eine traurige Nachricht, dass 
unser Mietvertrag aufgrund der Auflösung der Zweigstelle 
in Welkers gekündigt werden sollte. Michael Klapper rea-
gierte sofort darauf, stellte einen Antrag bei der Gemeinde 
und setzte sich mit Bürgermeister Rudolf Breithecker in 
Verbindung. Die Gemeinde Eichenzell entschloss sich für 
den Kauf der Immobilie. 2004 lag dann die fertige Raum-
nutzungsplanung bei der Gemeinde vor. Dietmar Möller und 
Michael Klapper übernahmen die Bauleitung für die Planung 
und Durchführung der Maßnahme.

1998 - 2005
Vereinslokal
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1993 - Heute
Bunt gemischtes
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Heute
            Fischerstüb`l
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1994 - 2008
Maifest

Am 30. April und 01. Mai 1994 fand das "Erste 
Maifest" auf dem Welkerser Festplatz statt. Nach 
sorgfältiger Planung, Vorbereitung und An-
mietung eines Festzeltes wurden die Tage unver-
hofft gut besucht. Man munkelte bereits, die Tour 
de France hat in Welkers Einzug gehalten. Auch in 
den darauffolgenden Jahren war das Wetter im-
mer super, die Proviant-Räume leer gefuttert, die 
Bierhähne leergelaufen, die Veranstalter mächtig 
kaputt, jedoch hochzufrieden. Jedes weitere Jahr 
wurde ein Besucherrekord aufgestellt. Ohne das 
große Engagement der Mitgliederfrauen wäre 
das Austragen der Maifeste nicht durchführbar 
gewesen. 
Nach 14 Jahren waren die Akkus der Mitglieder 
leer und das Maifest fand 2008 sein Ende.
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1995 - 2000
            Weihnachtstreff

Immer waren die Mitglieder des ASC mit 
großem Engagement und beispielhaftem 
Gemeinschaftsgeist im Dauereinsatz, um 
alle Gäste und Freunde zu bewirten und zu 
erfreuen. Dank auch an den Gesangverein 
"Treugold Welkers", der einige Jahre beim 
Eintreffen des Nikolauses den musikalischen 
Rahmen gestaltete. Auch einen Dank an den 
mittlerweile verstorbenen Ewald Buch, der 
mit seinem Pferdegespann und Kutsche für 
die Feierlichkeit eine besondere Attraktion 
der Kinder war, da er den Nikolaus und Knecht 
Ruprecht zu uns brachte.
Die jeweiligen Einnahmen des Weih-
nachtstreffs wurden an hilfsbedürftige Per-
sonen, hervorzuheben das schwerbehin-
derte Kind "David" aus Löschenrod, die an 
Leukämie erkrankte "Yvonne" aus Schmalnau 
und „Elisa-Marie aus Welkers, sowie für so-
ziale Zwecke, an die Kinder des Kindergar-
tens Welkers und des Antoniusheims Fulda, 
gespendet.
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1998
Angeltour "Norwegen"

Mit drei Fahrzeugen ging die Reise 
über Hirtshals (Dänemark) mit der Fähre 
nach Kristiansand (Norwegen) bis in den 
Rosfjord. Als wir unser Haus bezogen, 
staunten wir nicht schlecht. Swimming-, 
Whirlpool und Sauna gehörten mit zur 
Ausstattung. Außerdem konnten wir 
noch am gleichen Tag, sechs nagelneue 
10 PS-Boote in Empfang nehmen, mit 
denen wir jeden Tag auf den herrlichen 
Fjord hinausfuhren.
Schon beim ersten Stopp fingen wir ein 
paar kleine Dorsche. Aber wo waren 
"die Großen"??? Am 3. Tag war es so-
weit. Endlich fingen wir die ersten Dick-
dorsche, von denen wir schon nächtelang 
geträumt hatten.
Ab diesem Tag wurden alle Angelkol-
legen vom Glück heimgesucht, wobei 
den größten Erfolg, wie sollte es anders 
sein, die Petrijünger mit der "wenigsten 
Erfahrung" hatten. So fingen Bernd Wag-
ner und Stefan Martin schöne Dorsche, 
zwischen sieben und fünfzehn Pfund. Ein-
en seltenen Fang machte Martin Weiß, 
als er eine wunderschön gezeichnete 
Meerforelle, von 5 Pfund und 60 cm, 
fing.
Den größten Fang allerdings machte Ste-
fan Eib, der am letzten Tag einen Dorsch, 
von 22 Pfund und 100 cm Länge, an 
die Wasseroberfläche zog. Jeder Drill 
brachte eine neue Überraschung. Über-
glücklich, über unseren gesamten Fang 
von ca. 50 kg Fischfilet, traten wir unsere 
Heimreise an.
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2002
            Angeltour "Dänemark"

Am 30. September 2002 starteten wir, mit 
elf fischbegeisterten Anglern, zum bekann-
testen und ergiebigsten Revier für Meeres-
angler in Dänemark, in das sogenannte "Gelbe 
Riff", eines der besten Fischgründe Europas. 
Das "Gelbe Riff" ist ein Hochplateau, das am 
Rand der "Norwegischen Rinne" liegt. Wir 
fischten regelmäßig Dorsche über 6 Kilo-
gramm, aber auch kapitale Leng, Köhler und 
Pollak wurden gefangen. 
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2005
Angeltour "Mecklenburg Vorpommern"

Vom 1. – 8. Oktober 2005 
fuhren wir nach Mecklenburg 
Vorpommern. Das Gebiet um 
Zingst, Hiddensee und Rügen 
wird auch als Nationalpark Vor-
pommersche Boddenlandschaft 
bezeichnet. Es ist 7.00 Uhr 
morgens und wir befinden uns 
in einem kleinen Hafen namens 
Barhöft, wo wir uns mit Fisch 
& Fang Redakteur und Guide 
Mathias Fuhrmann vom Team 
Boddenangeln verabredet ha-
ben. Wir staunten nicht schlecht, 
als er seine mitgebrachten Kö-
derboxen samt Zubehör vor uns 
aufbaute. Gut ausgerüstet und 
voller Optimismus teilten wir 
uns auf die 2 gemieteten Boote 
und das Guideboot von Mathias 
auf. Nach 20minütiger Fahrtzeit 
im Kubitzer Bodden stoppten wir 
zum ersten Mal. Ein paar kurze 
Jiggs, dann rief er „Kontakt„ 
und nach kurzem Drill wurden 
wir Zeuge, wie so ein richtig 
„Großer„ an Mathias Angel biss. 
Überglücklich landeten wir einen 
kapitalen 119 cm Hecht an Bord. 
So fingen wir am ersten Tag 12 
schöne Hechte und zum Schluss 
noch einen 66er Zander. 
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1993 - Heute
            Bunt gemischtes
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